
BETREUTES WOHNEN
IV-MASSNAHME

Wir bieten Menschen, die aus unterschiedlichen
Gründen im alltäglichen Leben Unterstützung
brauchen, ein Zuhause. wende.ch



Mehr als ein Dach über
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Sind Sie aktuell in einer IV-
Massnahme und benötigen
Unterstützung im Wohnen, damit
diese gelingt?

Unser Ziel ist, dass Sie sich in ihrer
Wohnsituation wohlfühlen, Lebens-
qualität gewinnen und sich den
beruflichen Herausforderungen
stellen können. 

Wir schaffen dafür einen Rahmen, der
zu Ihnen und Ihren Bedürfnissen passt.
Und klar: Ihre Privatsphäre wird bei uns
respektiert.

In der Wohngemeinschaft entwickeln
Sie mit Ihren Betreuerinnen und
Betreuern Ihren eigenen Alltag – ob
Putzen, Einkaufen oder Kontakte
knüpfen. Ganz entspannt, in ihrem
Tempo.

Möblierte Einzelzimmer in
Zweier, Dreier oder Vierer
Wohneinheiten
Regelmässige Gespräche
Gemeinschaftsaktivitäten
wie Abendessen, Kaffee-
Treffs und Freizeitangebote
Zusammenarbeit mit
externen Fachstellen

«Die Ruhe und das angenehme
Zusammenleben mit den Mitbe-
wohnern schätze ich genauso wie

das Wissen, dass die Betreuerinnen
und Betreuer bei Problemen direkt

zur Stelle sind.»

Daniel

13 Wohnplätze  für mehr
Lebensqualität
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